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Der Mangel an Staatsſinn
Die Auseinanderſetzungen über die otterndorfer Reichstagswahl kommen in der reſſe noch immer nicht zum Schweigen

So übertrieben das erſcheinen mag ſo iſt die Klärung welche
auf dieſe Weiſe in unſer Parteiweſen hineingetragen wird
doch dankbar anzuerkennen Ueber das Verhalten welches den
Nationalliberalen fortan vorgezeichnet iſt haben wir uns
wiederholt geäußert Auch auf anderer Seite aber ſollte man
die Lehren der Erfahrung endlich beherzigen Leider ſcheint
dazu gerade auf derjenigen Seite auf welche das meiſte an
kommt auf ſeiten der 2 gierung noch wenig Neigung vor
handen zu ſein Die Nordd Allg Ztg belehrt uns überdie politiſchen Erbfehler der Deuſſcher im allgemeinen und

der Liberalen im beſonderen von den Jrrthümern der Re
gierung aber ſieht ſie nichts Gewiß iſt es gut immer von
neuem an die alte Wahrheit zu erinnern daß eine feſte ſtaat
liche Geſtaltung Deutſchlands faſt immer an den eigenſinnigen
Sonderbeſtrebungen der Einzelnen und der Stämme an einem
übermäßigen Jndividualismus geſcheitert iſt Auch iſt es am
Platze dem Liberalismus immer wieder vorzuhalten wie viel
er in gewiſſen kritiſchen Momenten unſerer politiſchen Ent
wickelung durch ſeinen Mangel an Staatsſinn geſchadet hat
Das unauslöſchliche Verdienſt der nationalliberalen Partei iſt
es in der bedeutungsvollſten Schickſalsſtunde welche unſerm
Volke in den letzten Jahrzehnten ges dieſen ſo lange
vermißten Staatsſinn in vollem Maße bewährt zu haben
Beſſer als durch alle Programme hat ſich ihr Streben
durch ihren Namen h ie wollte wiees ihrer ganzen Natur nach ſelbſtverſtändlich war ein nachliberalen Anſchaumgen eingerichtetes Staatsweſen aber vor

allem lag ihr daran daß dies Staatsweſen ſichergegründet Je und ſtetig befeſtigt werde Es iſt unnöthig zu
erzählen was ſie von dieſem Standpunkte aus Hand in Hand
mit der Reichsregierung geleiſtet hat Freilich iſt es ihr oft
unſagbar ſchwer geworden Faſt bei jeder großen Geſetzgebungs
frage entbrannten im Schooße der Partei ſelbſt heftige Kämpfe
bis ſchließlich jene paltung des Sommers 1880 erfolgte
welche die praktiſche Bedeutung des gemäßigten Liberalismus
für den Augenblick aufs ſchwerſte beeinträchtigte Ohne Zweifel
trägt an dieſem Niedergange des Nationalliberalismus zu
einem großen Theile eben jener übertriebene Jndividualismus
die Schuld Es bleibt eine tief betrübende Erfahrung da
die Sucht des einzelnen etwas beſonderes zu ſein vder zu
wollen ſich in der nationalliberalen Partei während der Zeit
ihrer großen ſ er Thätigkeit nicht vermindert ſondern
nachdem die erſte begeiſterte Hingebung an die nationale Aufgabe
verſlogen war nur vermehrt a Jndeß der verhängnißvolle
Fehler der Regierung iſt geweſen durch die bekannte Aenderun
ihres Verhaltens den ſezeſſioniſtiſchen e innerhader Nationalliberalen mehr oder weniger plauſible Vorwände

u haben Noch heute behaupten wir daß ein großerTheil deſſen was man als die neue Wirthſchaftspolitik be

zeichnet mit Hilfe der Nationalliberalen hätte durchgeführt
werden können wenn nur die Regierung den alten Modus der
Verſtändigung mit denſelben hätte beibehalten wollen Hätte
man auf einige politiſch höchſt bedenkliche und wirthſchaftlich
im geſe alle wenig nützliche Poſitionen des neuen
Zolltarifs verzichtet und das verfaſſungsmäßig durchaus
berechtigte Verlangen nach Sicherſtellung des Einnahme
bewilligungsrechts der Volksvertretung befriedigt ſo würden
nur wenige den Verſuch unternommen haben ein Aus
a der Nationalliberalen und der Regierung

Fürſtin und Jüdin
Roman von E v Schwarz Norherg

Fortſetzung

Es war ſchon ſpät in der Nacht als Roſa und Begleiterin
in Paris eintrafen und die dunkle das haſtige Durchein
ander der Paſſagiere und der Harrenden wirkte förmlich
beängſtigend auf die des Reiſens ſo ungewohnten Frauen

Alſo dies iſt Paris fragte Sarah mehrmals ganz be
treten und vergebens ſah ſie ſich um nach den weißgekleideten
Mädchen und den Lampions

Auf dem Perron wartete der Chevalier und in ſeiner Beglei
tung befand ſich ein Diener dem die alte Amme den Gepäck
ſchein einhändigen mußte

Ohne Sang und Klang bot er alsdann der Erbin den
Arm um ſie zu einer draußen ſtehenden Equipage zu führen
Die Amme mochte warten bis das Gepäck heraus war das
einige Leute dann auf einen zweiten r luden in den
der Diener ſie en geſſ worauf er ſelbſt ſich zum Kutſcher
ſetzte während ſie mit Koffern und Hutſchachteln als einziger
Geſellſchaft fich tröſten konnte Dies war der ganze Empfang
ſo ſtill und einfach daß der Alten das Herz vor Entrüſtung

pochte

er Wagen rollte pfeilſchnell durch endloſe Straßen in8 un Sarah hatte Mühedenen die Gaslaternen flackerten
ſich zu Nmeln weil ſie ſich ſagte daß vielleicht die Empfangs

ichkeiten erſt im Palaſte beginnen würden weil in einer
o großen Stadt auf dem Bahnhofe vielleicht r nicht der

richtige Ort dazu ſei Die Einfahrt in den de es Hotels
Radcziloff a ſie für einen Augenblick Das war alles
unendlich prächtig und vornehm die Statuen der Spring
brunnen das viele Licht das die Kandelaber verbreiteten die
Marmortreppe und das Grünzeug wie ſie die Palmen
und die Aloen nannte nicht eingerechnet

Als der Wagen ganz vorn bei dem Thorgang aber nicht
an der Freitreppe hielt kamen abermals mehrere Diener die
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vor der öffentlichen Meinung

daß verkäufern etwas anderes als den bloßen

rechtfertigen zu wollen
Und die Regierung r die Verſtändigung mit den National
liberalen ſuchen müſſen aus dem einfachen Grunde weil
anders ſie ſich in die Arme einer Partei zu begeben gezwungen
war auf deren rückhaltloſe Unterſtützung für ihre nationale
Politik ſie nimmermehr rechnen konnte Möglich daß man
eine Zeitlang wirklich geglaubt hat im Centrum einen Erſatz
für die nationalliberale Partei finden zu können Wie ſtark
man ſich darin verrechnet hat liegt heute zu Tage Umſomehr
hätte man auf Seiten der Regierung Veranlaſſung über die
Urſachen des Niederganges des Nationalliberalismus von
einem etwas höheren Standpunkt aus nachzudenken als es in
der gouvernementalen Preſſe zu geſchehen pflegt Allzuſehrvergißt man daß unſer Deutſches Reich eine konſtitutionelle

Staatsordnung beſitzt der Staatswille wird beharrlich verwechſelt mit dem Willen eines Einzelnen und man r gar
nicht zu bedenken daß je weiter die Regierung ſich nach der
Seite des Abſolutismus oder Autokratismus winn die Be
völkerung dem Radikalismus zugedrängt wird Jm konſtitu
tionellen Staate offenbart der wahrhaft geſunde Stagts
ſinn als das Streben nach billiger Verſtändigung zwiſchen der
Regierung und Volksvertretung Dieſer Staatsſinn hat die
nationalliberale Partei in ihren beſten Zeiten in hohem Maße
ausgezeichnet ſie hat ihn wenngleich meiſtens ohne Erfolg
auch in den letzten Jahren bewieſen Gemangelt hat er vor
allem auf Seiten der Regierung Entſchließe ſich die letzterein Zukunft wieder wie gen ſich mit den Gemäßigtliberalen

zu verſtändigen und unſere innere Entwickelung wird bald
wieder eine gedeihlichere werden

Politiſche Ueberſicht
Das entſchiedene en den franzöſiſchenRadikalismus welches ſich Herr Ferry l erſt

mit Worten und vor vollbeſetzter e geleiſtet dürfte der
France zufolge zu einer theilweiſen Miniſterkriſis führen

indem der Handelsminiſter Heriſſon und Labuze Unter
ſtaatsſekretär im Finanzminiſterium welche der Gruppe der
radikalen Linken angehören infolge der Miniſterreden von
Rouen und Havre ſich Demiſſionsgedanken hingeben ſollen
Der Antipruſſien iſt keineswegs wie der Soir ge
meldet hatte unterdrückt Man verbot nur den Straßen

auszurufen

Die Qualifikation des e Orleans zum An
tritt der politiſchen Erbſchaft des Grafen Chambord
wird in Enthüllungen welche dem Weſtf Merk aus höchſten
wiener Kreiſen zukommen beſtritten und dabei bemerkt Graf
Chambord habe ſich niemals von den Rechten des Hauſes
Orleans überzeugen können Vielleicht dürfte die Kühle womit
ſich die legitimiſtiſchen Kreiſe gegenüber den Aſpirationen der
jüngeren Linie verhalten auf ganz angloge Beweggründe zurück
zuführen ſein

Nach einer Mittheilung des Standard aus Hongkongverſichern franzöſiſche Kaufleute in China daß Front

reich nur zwei einſchlagen könne entweder wieder auf
den verworfenen Bourrée ſchen Vertrag zurückzugreifen oder
ſich auf den Marſch nach Peking vorzubereiten

Der bekannte dw National Oekonom Le roy
Beaulieu weiſt im Journal des Débats in nach
daß Paris ſich in voller Decadence befinde Die Ein
nahmen der Stadt an Octrois haben ſich um 5 Millionen

in ſchwarzem Frack entgegentrat vor dem ſie S tief verneigte
weil ſie ihn für eine ſehr hervorragende Perſönlichkeit hielt
Er ſagte auf Franzöſiſch einige Worte zu einem Burſchen
in S Koſtüm einem Küchenjungen wie ſie ſpäter erfuhrder ein elſaſſer Kind war und Deutſch verſtand weshalb man

ihn auch herbeigerufen hatte damit er zur Verſtändigung mit
der Alten behilflich ſei

Die Amme hörte nun zu ihrem Erſtaunen daß der Herr
im ſchwarzen Frack der Haushofmeiſter ſei der ihm ſoeben den
ſei nn gegeben habe ihr ein Quartier anzuweiſen worauf er
ich entfernte

Sie fragte nach ihrem Fräulein da parlirte ein neben
an ſtehendes Kammerkätzchen die ein weißes Spitzenhäubchen
aus echtem Valenciennes trug wieder einiges franzöſiſches
Kauderwelſch ſo nannte ſie jetzt ſchon in ihrem Zorn das
pohr ſo ſehr verehrte Jdiom und der Küchenjunge über
etzte ihr mit ſeiner harten Sprache daß das Fräulein 3

r zur Ruhe begeben habe und ſie erſt morgen frü
erwarte

Dazu verzog der Bengel immerfort den Mund zu einem
ironiſchen Lächeln und die Zofe biß ſich immer auf die r
um nicht zu kichern während der Menſch im ſchwarzen Frack

aus lauter Hochmuth benommen hatte wie eine Figur im
utomatenKabinet
Es ſchwindelte der Alten als wenn man ſie auf den Kopf

geſchlagen hätte

man ihr zwei beſcheidene Zimmer anwies die einen
pfigen Geruch hatten weil ſie augenſcheinlich lange nicht

das Gepäck abluden
auszuſteigen er führte ſie zu

n

Einer derſelben winkte
einer Seitentreppe wo ihr ſehr vornehm ausſehender Herr geweſen waren

Titel des Blattes

ie einedum
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verringert Der Wagenverkehr hat abgenommen und die Be
wegen in der Bevölkerung ſteht ſtill Die Exzeſſe der Ultras
führt er aus würden dieſen Zuſtand noch verſchlimmern TFrankreich ſei daher die Rückkehr zur konſervativen Pol

eine Nothwendigkeit geworden

Das madrider Journal Dia ſchreibt ein Cirkular
chreiben des neuen Miniſters des Auswärtigen werde den

unſch der ſpaniſchen Regierung ausdrücken mit allen Mächten
freundliche Beziehungen zu unterhalten In dem diplomatiſchen
und Konſularperſonal Spaniens werde keine Aenderung vor
genommen Der ſpaniſche Generalſtab ſoll nach fran
öſiſchem Muſter rn werden Die Jdee einerAn neſtirung der bei dem jüngſten Aufſtande Betheiligten

iſt von den Journalen nicht günſtig aufgenommen worden man
hält eine Amneſtirung der Soldaten aber nicht eine ſolche der
Offiziere für wahrſcheinlich

Das neue bulgariſche Miniſterium hat ein Regierun
programm veröffentlicht dem es als Motto die nachſtehe
Worte des Fürſten Alexander re et 0

Jch hoffe und bete zu Gott daß er in den Herzen meineseliebten Volkes das mich jetzt umgiebt die Gefühle des
atriotismus erſtarken mache

Das Programm lautet im weſentlichen wie folgt
Die Unterzeichneten haben nicht ohne Kenntniß der ob

waltenden Schwierigkeiten eine für die heutigen Zeiten große
Verantwortung auf ſich genommen Die vorangegangenen Er
eigniſſe haben eine ſolche Verantwortung gefordert da ſonſt
keine Gefährdung des Staatsweſens und des Vaterlandes ein
getreten wäre Die eingetretene Situation zeichnet von ſ
das Programm des heutigen Miniſteriums Die erſte F
des Einvernehmens der Parteien war die Wiederherſtellung der
Verfaſſung von Tirnowa und daraus ergiebt ſich eine prinzipielle
Direktive für das Miniſterium das auch alle Elemente des
Volkes zu einer Thätigkeit im Sinne eines wahrhaft kon
ſtitutioneſlen Lebens auffordert Das wird vor allem zur Je
haben müſſen daß alle beſtehenden Geſetze mit dieſen

ebracht werden Die Verantwortlichkeit und
ie Kontrolle der Verwaltung bildet einen der hervorragendſten

Theile des Programms des Miniſteriums deſſen einzelne
Mitglieder ſich für ihre Reſſorts für allgemeine Fragen
als ſolidariſch en anſehen Mit voller Kenntniß
der internationalen Verpflichtungen des re a ſtenthum
wird das Miniſterium dieſelben in reiflichſte Erwägung a
und dafür ſorgen daß denſelben im Sinne der Gerechtigkei
und des wohlverſtandenen gegenſeitigen Intereſſes entſprochen
werde Das Miniſterium giebt ſich der Hoffnung hin daß
die intereſſirten Mächte die mannichfachen Schwierigkeiten
nicht verkennen werden welche jeder kleine und junge Staat zu

les ſind die Prinzipien welche das beſtehende Miniſter

ies ſind die Prinzipien w ende Miniſteriumleiten Es erblickt ſeine beſte ünterſtüenng im Patriotismus
der bulgariſchen Staatsbürger Für die Erhaltung der Ruhe
und Ordnung insbeſondere für die Ausrottung des Räuber
weſens im öſtlichen Bulgarien werden die energiſchſten Maß
regeln Pleſſen werden

Von ſolchen Grundſätzen ſoll die erfolgreiche und legale Ent
wickelung des autonomen Fürſtenthums arien ausgehen
was allerdings nicht ohne r i ſeitens des
Auslandes insbeſondere von Seite unſeres Befreiers Ruß
land geſchehen kann Das Miniſterium fordert alle gmuichen
Bürger auf alle ihre Kräfte auf die Wiederherſtellung
Verfaſſung von Tirnowa zu ſetzen von der die geſammte Zu
kunft des Vaterlandes abhängt

zig in Einklang
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Petersburg 15 Okt Die ar des Gaulois,der Miniſter des Auswärtigen v Giers ſich

Die Kammerzofe machte ſich ihr durch Geberden verſtänd
lich dann rief ſie einen Namen in den Korridor hinaus und
es kam ein beſcheidenes und ſehr einfältiges Mädchen welches
das Bett herrichtete und für alles Nöthige ſorgte Das
Fräulein in dem Spitzenhäubchen hatte ſich mit einem hoch
müthigen Gruß bereits entfernt jedenfalls ſchien ſie ſich für
e zu halten um eine Perſon wie die Alte es war zu
edienen
Der Küchenjunge erſchien auf s neue und brachte ihr Thee

mit Rum und kalter Küche er zündete ihr ein Feuer in dem
Kamin an und vor Wuth zitternd verzehrte die Alte ihr Abend
eſſen und legte ſich dann zu Bette

Am nächſten Argen wachte ſie früh auf und kleidete ſich
an um zu Fräulein Roſa zu gehen Sie hatte r
men mindeſtens dieſer ſofort ordentlich ihre Meinung zu
ſagen ſie wollte ſie verantwortlich machen für alle fatalen Ent
täuſchungen die ſie ſeit ihrer Ankunft in Paris erlitten hattes ſt ihre Stube verließ um in den langen und ziemli

dunklen Korridor hinauszutreten r ein
unheimliches Gefühl Es wurde ihr ſofort klar
im ſe ſchlafen müſſe denn nir rührte ſich etwas und
alle Thüren an denen ſie vorüber kam waren feſt verſchloſſen
Sie ging einige Treppen hinunter dann wieder hinauf ſie
wollte zu ihrem Zimmer zurück und konnte es n rtet gewünſcht auf den Hof viniunter zi gelangen ind ſatt
ieſes Ziel zu erreichen mu ſie vor einer verſperrten

daß
zu einer Zu

Wortlos und innerlich empört folgte ſie dem impertinenten Treppenthüre aus Gitterwerk Halt machen Eine Katze
Ding im weißen Spitzenhäubchen und der Kücheniinge trollte die an ihr vorüberhuſchte war einzige lebende das
interdrein um wie er ſagte die Wünſche von Madame im ihr begegnete und ſie mußte ſich no cklich ſchätzen alsal zu überſetzen gen a wieder in Wohnung anlan
Hier in dieſem Flügel des wunderbaren Palaſtes hörte die Der Küchenjunge z u gegen neun Uhr ihr

Herrlichkeit r mit dem zweiten Stockwerke auf Da gab und als ſie nach r ein meinte er es
es keine wei eppiche und keine nden Treppenſpangen wohl vor einer Stunde ſchwerlich möglich ſein ihre Dame

mehr die n war eine auffallend ſchwache die Korri zu t ane der ben in e kherrnhen Vhe derhaden ver grünen Reſe r anf mee et Ketten a
i e vor war a lich auEs ging hinauf und wieder hinauf bis zum vierten Stock wo a ließ daß ſie e el

deckt be We ete e
die Treppen hinauf um in
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it dem franzöſiſchen Miniſterpräſidenten Ferry nachS r werde wird von beſtunterrichteter Seite als eine
grundloſe Erfindung d Dur g d die m

enhagen 15 Okt rinz und die Prinzeſſinvon Wie 0 heute abend über Korſör abgereiſt ebenſo der
Kronprinz von Portugal welcher heute mittag aus Schweden
zurückgekehrt war

Deutſches Reich
Berlin 15 Okt Se Majeſtät der Kaiſer wohnte geſtern

in BadenBaden dem Familiendiner bei den roßbersoalichen
bei und erſchien abends in der Soirée bei Jhrer

ajeſtät der Kaiſerin Heute arbeitete der Kaiſer Fit dem
Civil und Militärkabinet und nahm die rege mat igen orträge
entgegen Zu dem heutigen Diner bei Sr Majeſtät hatten u F
der Staatsſekretär v Hofmann die Generäle von Frohme un
von Meerſcheidt Hülleſſem Stadtdirektor v Göler und OberWgegneſte Gönner lidungen erhaiten Prinz Wilhelm
reiſt heute abend in Begleitung eines Adjutanten mit dem fahr
planmäßigen Kurierzuge nach Tilſit

Gegenüber den Deutungen welche die Reiſe des Kardinals Hohenlohe nach Deutſchland vielfach gefunden hat
und gegenüber der Wichtigkeit welche man den demonſtrativen
Beſuchen des Kirchenfürſten bei dem italieniſchen Gesandten in
München und dem Stiftspropſt Döllinger beilegen zu ſollen
glaubte wird uns von unſerem römiſchen H Korreſpondenten
telegraphiſch gemeldet

Rom 15 Okt 2 Uhr 45 Min nachm
Kardinal Hohenlohe erbat und erhielt vor ſeiner Abreiſe vom ſch

Papſt eine Urlaubsaudienz Da der Konſlikt des Kardinals
mit der Kurie rein finanzieller Natur iſt ſo wird angeſichts
ſeiner ganz bedeutungsloſen Kurienſtellung vorläufig wegen der
Beſuche bei dem Geſandten Barbolani und Döllinger keine
Disziplinarunterſuchung eingeleitet weil man darin einen
thörichten und vergeblichen Verſuch erblickt ſich an die Rock
ſchöße des Liberelismus zu hängen

Jn Kaiſerslautern erſcheint ſeit einigen Tagen eine Pf älziſche
Liberale Korreſpondenz herausgegeben im Auſtrag der
freiſinnig nationalen Vereinigung der Pfalz und unter Mit
wirkung ihrer Mitglieder Jn zwei einleitenden Aufſätzen
werden Die Aufgaben des Liberalismus in der Rheinpfalz
nach der nationalen wie nach der liberalen Seite hin einer
eingehenden programmartigen Erörterung unterzogen Als
einer der vornehmſten Zwecke des neuen Parteiorgans wird
bezeichnet jener bedauerlichen Entwickelung wollen wir ſteuern
welche am Ende nur eine extrem konſervative Partei rechts und
eine radikalfortſchrittliche links vorhanden wiſſen will deren
keine für ſich ſelbſt eine Mehrheit ausmachen könnte ſodaß
jener ebenfalls exzentriſchen Partei welche derzeit freilich im
Reichstag in der Mitte ſitzt nämlich der ultramontanen
mit den deutſchfeinlichen Gruppen in allen Fällen die
Entſcheidung zukäme

Der Reichsanzeiger publizirt das Verbot der Schweine
einfuhr aus Rußland über die Landesgrenze längs des
Regierungsbezirks Königsberg auf dem Landwege wie per
Eiſenbahn

Franrxyfurt a 15 Okt Das heute verkündigte Urtheil
des Landgerichts in der Berufungsinſtanz gegen die Reichs
tags Abgeordneten Frohme und Geiſer wegen Mißbrauchs
der Eiſenbahnfreikarten lautet auf Freiſprechung derſelben
da eine doloſe Abſicht der Angeklagten nicht vorliege

Halle den 16 Oktober
Schwurgerichts Sitzung vom 15 Oktober

Gerichtshof Vorſitzender Reuter Landgerichts Direktor
Beiſitzer Metſch Landgerichts Rath und Profeſſor Dr SchollWind
meyer Hilfsrichter Gerichtsſchreiber Pabſt Referendar Staats
anwaltſchaft Voswinckel Staatsanwalt Vertheidiger für die
Eheleute Bertz Röſicke Referendar für Jungmann Herz
feld II Rechts Anwalt

meeStock des Haupthauſes zu gelangen wo Fräulein Roſa ein
hochelegantes Appartement inne hatte

Jn dem Vorzimmer deſſelben mußte ſie zu ihrem größten
Zorne abermals ſich gedulden bis Fräulein Roſa aus dem
Bade kam wie ihr in gebrochenem Deutſch eine Zofe bedeutete
die man eigens zur Bedienung des Gaſtes angenommen hatte

Endlich aber kam doch der Augenblick da ſie ſich Aug in
Auge mit ihrem einſtigen Pflegling befand

Fräulein Roſa trug ein elegantes weißes Negligé und ſah
ſehr bleich und angegriffen aus Als die Alte mit einem
wahren Wortſchwall über ſie herfallen wollte ſchnitt ſie ihr
kurz und ſcharf wie noch niemals zuvor die Rede ab

Du würdeſt gut thun Sarah Dich zu bemühen ſo weit
es Dir eben möglich iſt Dich in die Sitten und Eigenthüm
lichkeiten unſerer neuen Heimath g8 ſchicken Kannſt Du das
nicht ſo wäre damit nur der Beweis erbracht daß Du für
neue Verhältniſſe nicht tauglich biſt
jedenfalls können müſſen nämlich mich mit Klagen oder Vor
würfen zu verſchonen Ich bitte Dich vergiß nicht was ich
Dir ſoeben geſagt habe

Dieſe Zurechtweiſung ſeitens ihres Pflegekindes ſtieß dem
Faß den Boden aus die Alte fing an nach Luft zu ſchnappen
ſie behauptete ihre letzte Stunde ſei gekommen und brach endlich
in einen Strom von Thränen aus

Dann kamen trotz des Verbotes des Fräuleins die Klagen
und die Verwünſchungen

Alſo dafür hatte man ſie hierher gelockt aus ihrer Heimath
ſie hergeſchwindelt mit Vorſpiegelungen und Verſprechungen
um ſie hier in einer Dachkammer einzuquartieren und ſie dem
Geſpötte der Domeſtiken auszuſetzen Das alſo ſei das vor
nehme Leben und die Rolle die ſie neben ihrem Pfleglingſpielen ſollte daß man ihr das Eſſen hinauf in die Manſarre
bringe und es ihr allein hinſtelle wie einem Hunde daß ſie
antichambriren müſſe bei Fräulein Roſa Löb daß ſich Gotterbarme die es übrigens auch nicht gar ſo nöthig alt mit

rem kalten Betragen gegen ſie denn mit Uebermaß von
ückſichten werde ſie eben auch nicht behandelt Dafür

brauche man nur an den Empfang von geſtern auf dem Bahn
a zu denken wo eben nur der ſaubere Herr Chevalier er
chienen wäre um ſie bei Nacht und Nebel in einen Wagen

zu Se wie eine Staatsverbrecherin
s Fräuleine d it ſaminenden Augen von ihrem
Wi u ſchweigendageweſener Heftigkeit rah ſchrie ſie in noch niemals

m Nebenzi re ee e n den Sprache zu
Fortf folgt

Eines aber wirſt Du

Lauſchen H

Als Geſchwoxene waren ausgelooſt in der Sache wider Bertzgeäöän jer aus Merſeburg Fetz So briwdirertor aus Cröll

witz Herzog Fabrikant aus Wansleben Scheidelwitz Landſchaſts
Direktor von hier Straſſer Kaufmann aus Hettſtedt Haaßengier
Bankier von hier Jahn Kaufmann von hier udolph dlr
aus Gräfenhainchen Conrad Profeſſor von hier Hendel Buchhändler von hier ülrich Dampfmühlenbeſitzer aus Eisleben und
Quandt Kaufmann aus Flemsdorf in der zweiten Sache wider
denn Jahn Kaufmann von hier Sittig Stadtrath aus

isleben Held Kaufmann aus Delitzſch Körner Stadtrath aus
Merſeburg Fetz Fabrikdirektor aus Cröllwitz Liefeith Rentier
aus Eisleben Ulrich Dampfmühlenbeſitzer aus Eisleben Wittig
Mühlenbeſitzer aus Oſtrau Schaaf Landwirth aus Dieskau
Baron v Stromberg Rittergutsbeſitzer aus Welfesholz Schrader
re beſter aus Hergisdorf und Straſſer Kaufmann aus

ettſtedt
1 Der Sattlermeiſter Ernſt Friedrich Udo Bertz und deſſen

Ehefran Johanne Hulda geb Bringezu beide aus Höhnſtedt
waren wegen Meineids unter Anklage geſtellt Der Reſtaurateur
Wilhelm Schultz aus r ſtellte im September 1881
egen den Ehemann Bertz bei dem Amtsgericht zu Eisleben eine
lage auf Rückzahlung von der Ehefrau Bertz dargeliehenen

300 M an Jn ſeiner Klage hob Schulz hervor daß Bertz die
Genehmigung zur Aufnahme des Darlehns ertheilt habe und daß
die dargeliehene Summe in deſſen Nutzen verwendet worden ſei
Dieſe Behauptungen wurden von Bertz beſtritten Jm Laufe der
Beweisaufnahme wurde die Ehefrau Bertz als Zeugin vernommen
Am 9 Nov v J ſagte ſie vor dem Amtsgerichte zu Eisleben
eidlich wie folgt aus Meine Mutter hatte meiner Schweſter
Bertha der Ehefrau des Klägers früher zweimal je 300 M ge
liehen Als meine Mutter im Herbſt 1880 zu mir und meinem
Ehemann zog erklärte dieſelbe daß ſie mir 100 Thlr von den
von Schulz ſchuldenden 600 M ſchenken wolle Jnfolgedeſſen

rieb ich im Auftrage meiner Mutter an die Frau des Klägersſie ſolle die 100 Thir direkt an mich anſtatt an die Mutter

r Einige Tage ſpäter am 28 Sept 1880 kam meine
ſchweſter und überbrachte mir 300 M Mein Ehemann hat

nichts davon gewußt daß ich wegen des Geldes an meine
Schweſter geſchrieben habe hat auch nichts davon erfahren als
ich das Geld bekam Die Summe habe ich ſelbſt für mich zum
Ankauf von Wäſche Kinderwagen c verbraucht und wenn mein
Mann frug woher ich das Geld hätte erklärte meine Mutter
ſtets ſie kaufe es für mich Erſt als der Kläger das Geld zurück
forderte was im Frühjahr oder Sommer d J geſchah hat mein
Ehemann Kenntniß davon erhalten

Der Ehemann Bertz leiſtete in demſelben Prozeſſe am
27 Februar d J folgenden ihm auferlegten Eid Jch ſchwöre
es iſt nicht wahr daß ich meiner Ehefrau Hulda geb Bringezu
die Genehmigung zu einem von ihr im Sept 1880 bei dem Kläger
aufgenommenen Darlehn von 300 M ertheilt habe oder daß dieſe
Darlehnsſumme in meinem Nutzen verwendet worden iſt

Bertz ſowohl wie ſeine Ehefrau ſollten ſich hierdurch des Mein
eids ſchuldig gemacht haben Jm heutigen Termine machten die

elaſtungszeugen welche ſämmtlich mit den Angeklagten näher
verwandt ſind von dem ihnen zuſtehenden Rechte der Zeugniß
verweigerung Gebrauch weshalb ſich die Staatsanwaltſchaft ge
zwungen ſah die Freiſprechung der Angeklagten zu beantragen
welche demnächſt auch wie bereits mitgetheilt erfolgte

2 Jn der Unterſuchungsſache wider den Bergmann Guſtav
Jungmann aus Helbra wegen Sittlichkeitsverbrechens lautete

ebenfalls ſchon gemeldet zu einer ſechsmonatlichen Gefängniß
ſtrafe verurtheilt wurde Seitens der Staatsanwaltſchaft war
eine neunmonatliche Gefängnißſtrafe in Antrag gebracht worden

Verhandlungen am 17 Oktbr 1 wider den Dienſtknecht
Julius Ulrich aus Alsleben a/S wegen Verbrechens et
die Sittlichkeit 2 wider den Schuhmachergeſellen Karl Wald
aus Oſtrau bei Bitterfeld wegen Nothzucht 3 wider den
keitsverbrechens

Meteorologiſche Station

15 Okt 10 U abs 16 Ott 6 U mge

Barometer Millimeter 756,23 756,33
Thermometer Celſius 10,50 7,88Relative Feuchtigkeit 87,390 94,602ind SO1 SO16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygar 5

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Okt 8 Uhr morgens Bei geringer Verſchiebung der geſtern bezeichneten

Luftdruckgebiete haben weſentliche Veränderungen nicht ſtattgefunden Das
Wetter in Mitteleuropa war im weſtlichen Theile mehr trübe im öſtlichen mehr

r bei ſchwacher Luftbewegung und ſteigender Temperatur r
eiederſchläge hatten nicht ſtattgefunden Haparanda 762 5 Südweſt leicht

wolkig Moskau 781 3 ſtill wolkenlos Hamburg 761 8 Südoſt friſch
bedeckt Wien 766 12 Südoſt leicht Regen Karlsruhe 763 5 ſtill wolkig
Paris 760 12 Südweſt leicht bedeckt Am 13 Okt 7 Uhr früh Pola 760
z 15 Südoſt friſch ſchwach bewölkt Rom 760 13 Weſt ſtill woitenlos
Konſtantinopel 763 15 ſtill Nebel

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz rc i nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Wernigerode 15 Okt Außer den in Vorbereitung be
griffenen Feſtlichkeiten während der Anweſenheit des Kaiſers
an den Tagen des 25 27 d hier in der Grafſchaft ſteht uns
am vorletzten Tage des Monats noch eine Feier bevor an welcher
ſich außer den gräſlichen Beamten und Bedienſteten auch die
Gewerke die verſchiedenen Vereine ſonſtige Korporationen und
weitere Kreiſe betheiligen werden Der am 30 Okt 1837 ge
borene Graf Otto zu Stolberg Wernigerode begeht an dieſem
Tage die Doppelfeier ſeiner Geburt und der vor 25 Jahren
übernommenen ſelbſtändigen Regierung der Graſſchaft Wer
nigerode und der übrigen ihm zugehörenden Herrſchaften Graf
Otto iſt das Haupt des früher reichs unmittelbaren Grafenhauſes
deſſen Mitglieder faſt ausnahmslös ſich durch hervorragende
Eigenſchaften des Geiſtes und Herzens auszeichneten und i in
ihren hohen militäriſchen und civilen Stellungen im Dienſte ihres
Monarchen und des Reiches als hochbefähigte und treue Männer
bewährten Wie nahe Graf Otto zum Kaiſerhauſe ſteht und
welche ehrende Hugeiaung ihm ſtets ſeitens deſſelben zu theil
wird bekunden wohl am beſten die wiederholten intimen Beſuche
des Kaiſers und anderer höchſten und hohen Herrſchaften Dieſe
Zuneigung beſchränkt ſich aber nicht auf dieſe Kreiſe ſie iſt auch
bei Beamten und Bürgern aller Schichten ſo verbreitet daß die
vorbeſagte Feier eine allgemeine ſreudige und von Herzen kom
mende ſein wird

erichtsDirektor Aß mann begann heute die dritte diesjährigeKerh des r Schwurgerichts Von Herrn Referendar
nze vertheidigt erſchien der am 24 Mai d J wie wir ſ Zberichtet zu Köſen verhaftete Hochſtapler K Klbin Schlegel

angeblich Lederarbeiter in Magdeburg 1844 zu Groitzſch geboren
und verheirathet Trotz ſeines beharrlichen Leugnens war ihm
während der Unterſuchungshaft ngrbgewielem daß er ſeit Dezember
1881 bis zu ſeiner Feſtnahme in drei Fällen Urkundenfälſchung
verübt um ſich einen Vermögensvortheil zu verſchaffen und in
drei anderen Fällen war man auf ſeine Schwindeleien nicht ein
g angen Er hatte auf ein Sparkaſſenbuch von Deſſau unter
alſchem Namen in Stendal 5000 auf Sparkaſſenbücher von

Köthen in Bitterfeld 4600 M ſowie in Vallenſtedt 8920 M ein
geheimſt war hiernach unter dem Namen Rentier a mit drei

r Sparkaſſenbüchern über 9150 M lautend in Barby und
albe a/S vergeblich geweſen worauf er unter dem Vorwande

eine Villa kaufen zu wollen nach Köſen gekommen war woihn die
emeſis ereilte denn der Kaſſirer des dortigen Vorſchußvereinsd

bewirkte ſeine Verhaftung nachdem er in Zerbſt eiligſt Erkundiguneingezogen die Geſchirre durchweg ba Schuldig i

feier werden hier von den Herren Paſtor

der Spruch der Geſchworenen auf Schuldig worauf derſelbe wie a

Schmiedemeiſter Joſeph Wuttke aus Zickeritz wegen Sittlich

88 Naumburg 15 Okt Unter dem Vorſitz des Herrn Land d

6 Fällen mit Ausſchluß der beantragten mildernden Umſtändee ward Angeklagter zu Stehen Zuchthaus und 6 Jahren

Ehrverluſt verurtheilt Auf Geldſtrafe ward nicht erkannt da der
Gauner zahlungsunfähig u f die Luth

Okt Zur Vorbereitung auf die LutherStaſtfurt 14 Okt Zur V aödel Siatonus
Albrecht Kantor Elſchner und Oberprediger Weber vier
Vorträge über Luther gehalten werden Jn Der jüngſten
Sitzung des Gartenbauvereins Staßfurt und Umgegend war
zum erſten Male die beſchloſſene kleine Ausſtellung von Er
zeugniſſen des Gartenbaues arrangirt

O Halberſtadt 13 Okt Auf der Anklagebank erſchien in
heutiger 6 Sitzung des hieſigen Schwurgerichts der Kaufmann
Hermann Bothe aus Thale der Urkundenfälſchung an
geklagt Der Thatbeſtand um welchen die Anklage handelt
iſt kurz folgender Der Angeklagte hatte einen Schuldner wegen
der Forderung von 3 M 88 Pf verklagt hinter der angegebenen
Summe aber noch den Zuſatz nebſt 6 Proz Zinſen vom 1 Dez1880 bis dahin 1882 auf dem gerichtlichen Zahlungsbefehl ſelbſt
eingeſchoben Hierdurch hatte ſich der Angeklagte des Vergehens
der Urkundenfälſchung ſchuldig gemacht Dieſe Fälſchung war von
der Gerichtsſchreiberei des herzoglichen Amtsgerichts zu Blanken
burg a/H entdeckt worden Der Angeklagte war der That ge
ſtändig glaubte aber nicht ſich einer Strafbarkeit ſchuldig gemacht
zu haben Die geforderten Zinſen betrugen etwa 40 Pf Die
Geſchworenen erkannten dahin daß Angeklagter der Fälſchung
einer öffentlichen Urkunde zwar ſchuldig aber der Verſchaffung
eines n Vermögensvortheils nicht ſchuldig ſei wes
halb die Freiſprechung erfolgte

S Aus dem liebenwerdaer Kreiſe 14 Okt Am Sonn
tag hielt Herr Paſtor Grunewald in der Parochie Boragk
ſeine Abſchiedspredigt Derſelbe iſt nach Liebenwerda verſetzt
woſelbſt er an Stelle des Herrn Superintendenten Brunner tritt

d Wettin 14 Okt Am Freitag abend ſaßen mehrere
Knechte aus Naundorf am Petersberge im dortigen Gaſthofe
bei Bier und Branntwein Der 18jährige Knecht Reußner trank
in kurzer Zeit mehrere Gläſer Branntwein hintereinander und
wurde von ſeinen Genoſſen infolgedeſſen P dert noch größere
Quantitäten zu vertilgen Der wüſte Menſch ging hierauf ein
und trank nach und nach 4 halbe Pfund Schnaps dazwiſchen
verſchiedene Seidel Bier rauchte auch tüchtig Eigarren 2e End
lich rächte ſich das abſcheuliche Gebahren R brach ohnmächtig
uſammen Total betrunken und unvermögend nach dem Guteſeines Prinzipals gehen zu können ward er von ſeinen Genoſſen

nach Hauſe getragen wo er am nächſten Tage infolge der un
erhörten Unmäßigkeit den Geiſt aufgab ohne das Bewußtſein
wieder erlangt zu haben

Artern 15 Okt Jn der Mühle des Herrn E zu Voigt
ſtedt fand heute mittag der Werkführer derſelben Naundorf auf
eine ſchreckliche Weiſe ſeinen Tod Der Unglückliche hatte einen
Treibriemen im Gange anbringen wollen und wurde dabei von
den Rädern erfaßt und aufs entſetzlichſte verſtümmelt Jn dieſem
troſtloſen Zuſtande hat der arme Mann noch einige Stunden
elebt und ſogar noch geäußert ihm thäte nichts weh Der

Verunglückte hinterläßt ſeine Wittwe mit drei kleinen Kindern
J Wippra 15 Okt Jn vergangener Woche kehrten Holzfuhrleute aus Eisleben im Hahn ſchen Gaſthauſe hier ein um daſelbſt

übernachten Einer derſelben wurde bald als ein mehrfach
gar Vagabund erkannt der erſt vor kurzem wegen Bettelei c

t Tage im hieſigen Seing internirt geweſen war Trotz
ſeines frechen Gebahrens ließ ſich der Köhler K in Verkehr mit
dem Menſchen ein traktirte ihn mit Bier und er und ließ
ihn nebenbei auch wohl einen Blick in ſeine gefüllte Börſe thun
Als K ſich zum Nachhauſegehen anſchickte nöthigte ihm der
Fremde ſeine Begleitung u Auf der Straße fiel derſelbe plötzlich
über K her warf ihn zu Boden verſetzte ihm einen derben Fuß
tritt gegen den Kopf raubte dem augenblicklich Beſinnungsloſen
die Baarſchaft und entfloh im Dunkel der Nacht Als der Be
raubte die Beſinnung wieder erlangte lief er blutend und hilfe
rufend zum Wirthshaus i Die Polizei wurde requirirt und
alles in Alarm geſetzt allein die Jagd nach dem Verbrecher war
erfolglos Die geraubte Baarſchaft ſoll gegen 800 M betragen

Der ordentliche Lehrer Grothof am Gymnaſium zu
Heiligenſtadt iſt zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt ernanntund dem ordentlichen Lehrer Mock an dieſem Gymnaſium iſt der

Titel Oberlehrer verliehen worden Der ordentliche Lehrer am
Gymnaſium zu Salzwedel Pr Hentſchel iſt zum Oberlehrer
an derſelben Anſtalt ernannt worden Die Ernennung des
ordentlichen Lehrers am Domgymnaſium zu Naumburg a/S
Dr Schulze zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt und die Er
nennung des ordentlichen Lehrers am Realgymnaſium zu Halber
ſtadt Dr Nordmann zum Oberlehrer an derſelben Anſtalt iſt
genehmigt worden

An Stelle des zum Regierungs und Schulrath ernannten
Seminardirektor Bethge iſt der Seminardirektor Hauffe in
Kammin zur Leitung des Lehrerſeminars in Weißenfels
berufen worden

Der Zweigverein Quedlinburg des Peſtalozzivereins
der Provinz Sachſen nahm in einer Vorverſammlung einſtimmig
die Vorortſchaft für den Provinzialverein an

In Maßfeld an der Werxa wurde ein Aal von 5 Pfd
Gewicht gefangen der an ſeinem Halſe einen eiſernen Ring hatte
in den die Jahrzahl 1830 eingegraben war

Dem Nordh Courier wird geſchrieben ein Schäfer eines
der v Werthernſchen Rittergüter habe ſeine Herde auf ein friſch
mit künſtlichem Dünger gedüngtes Grundſtück getrieben und nach
dem die Herde eine kurze Zeit geweidet ſei ein großer Theil der
Schafe umgefallen und 24 Stücke davon wären verendet

Die Lungenſeuche unter den Ochſen auf dem en
hofe der Zuckerfabrik von Wahren Comp in Querfurt iſt
erloſchen ebenſo der Milzbrand unter dem Rindvieh des Oekono
men F Wehner in Torgau Dagegen iſt unter dem Rindvieh
beſtande des Gutsbeſitzers Auguſt Koch zu Schönewerda die
Lungenſeuche ausgebrochen

D Vom GHarz 15 Okt Am Sonnabend war in dem Dorfe
Stöckheim wo in voriger Woche dreimal Brände ſtattfanden
die Unterſuchungs Kommiſſion des göttinger Landgerichts an
weſend Der verhaftete 17 jährige Sohn des Lehrers Schade
war geſtändig am Sonntag mittels Pulver und Zündſchnur das
Pfarrhaus am Dienstag das Hartmannſche in welchem
der Pfarrer Harms einſtweilen Unterkunft gefunden und am
Donnerstag die Scheune ſeines eigenen Vaters in Brand geſetzt
zu haben und zwar letztere um den Verdacht der Brandſtiftung
nicht auf ſich zu lenken Ja dieſer Böſewicht geſtand weiteraß er um durchaus den ihm verhaßten neuen Puſtor wieder

fortzubringen ſogar die Abſicht gehabt habe die Kirche in die
Luft zu ſprengen Und das alles aus ungerechtfertigtem und un
motivirtem Haß Der mitverhaftete Vater und drei ebenfalls
wegen Verdachts verhaftete Maurer ſind bereis wieder ent
laſſen Der Verdacht daß die der Wahl des Paſtors Harms
entgegengetretene Minorität der Gemeinde mit den Vorgängen
im Zuſammenhange ſtehe fällt ſomit

en Altenburgiſchen richtet man Obſtbörſen ein
T Ein Soldat der leipziger Garniſon ließ ſich am 12 d

eiheegpnewitz z wen greuge pud e
getödtet ein anderer erſchoß ſich in Lindenau Beidemörder gehörten dem 107 den an gen

e vvoennnnnnfa onoocWiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die internationale Kunſtausſtellung in Müniſt am Montag ohne beſonderen Akt geſchloſſen worden ne
Eine Ausſtellung ſeltener kirchenhiſtoriſcher Manuſ tripte und Druckwerke welche ſich in dem Bibliögraphiſchen



Muſenm des Verlagsbuchhändlers Heinrichbefinden wird vom Verem dresdener Buchhändler vom 31 Okt

bis 12 Nov im Doublettenſaale der Brühlſchen Terraſſe veran
ſtaltet werden Die Ausſtellung wird ca 800 Nummern umfaſſen
Um ſich einen Begriff von der Koſtbarkeit und Seltenheit der
ausgeſtellten Objekte zu machen ſei erwähnt daß z B über 50
der ſchönſten und ſeltenſten alten Bibeln ausgeſtellt ſind darunter
die berühmte 42zeilige Gutenbergbibel auf Pergament 2 Bände
in prachtvollem Einbande einen Werth von über 100,000 M
repräſentirend ferner die erſte deutſche Bibel von 1466 alſo
17 Jahre vor Luthers Geburt gedruckt die erſte baſeler von
1466 2c Ferner werden alle erſten mainzer kölner ſtraßburger
baſeler augsburger nürnberger dresdener c Drucke vertreten
ſein zum Theil auf Pergament mit koſtbarer Malerei Manuſkripte
des früheſten Mittelalters in einzelnen Blättern ſowohl wie auch
als umfangreicher Codex Miſſalen Poſtillen Pſalterien Traktate
2c alles in einer Vollſtändigkeit und Seltenheit wie ſie keine
Bibliothek der Welt aufzuweiſen hat Von beſonderen Kurioſitäten
ſei unter vielen anderen beiſpielsweiſe noch angeführt Ein
Exemplar der päpſtlichen Bulle lateiniſch und deutſch die Luther
1520 verbrannte Luthers erſte ſchriftſtelleriſche Arbeit vom
Jahr 1516 das Original des Liedes Ein feſte Burg in

uthers eigenem Choralbuche ferner zahlreiche Streitſchriften
ſeltenſter Art aus der Reformationszeit OriginalAblaßbriefe ec
ſogar das einzige Ueberbleibſel von Gutenbergs Buchdruckerpreſſe
mit Dokumenten verſehen wird den Beſucher feſſeln

Vermiſchtes
Das neugebaute Szegedin, das wie ſchon gemeldet

in dieſen Tagen ſeitens des Kaiſers von Oeſterreich beſichtigt
ward zählt in 7 Radial und 2 Ringſtraßen 3000 Neubauten
darunter das Theater das Finanz das Gerichts das Tele

raphengebäude das Rathhaus mehrere Kaſernen Schulgebäudeſamonngre Jnſtitute vier den verſchiedenen Konfeſſionen ange
hörige Kirchen die Quais die Eiſenbahnbrücke Gegen jede künftige
Ueberſchwemmungsgefahr iſt die Stadt durch dreifache Schutz
dämme geſichert Zur Erinnerung an die vom Auslande ein
gegangenen Unterſtützungsſpenden ſind mehrere Hauptſtraßen nach
den Hauptſtädten der betreffenden Länder London Paris Berlin
Rom Brüſſel und Wien benannt

F Rennen zu Hopegarten Dritter Tag Berlin 14 Okt
I Memorial Rennen Staatspreis M 3000 K Geſt Graditz s
Muſelmann II Zucht Rennen Staatspreis M 3000 Grf

ScheelPleſſen s Architekt III Kinder Troſt Rennen Staats
preis M 1500 Geſt Graditz s Gaſtfreund IV Staats
preis III Kl M 3000 Grf M Schmettow s Niklot V Ver
kaufsHandicap Graditzer Geſtütspreis M 1083 70 Mr Edward s
Armbruſt VI Logirhaus Steeple Chaſe Union Clubpreis

M 1800 Frhr E v Falkenhauſen s Per Dampf
Penſionskaſſe Die Wittwe des jüngſt verſtorbenen

Herrn Engel Dollfus hat um das Andenken ihres Mannes zu
ehren und um einem ſeiner letzten Wünſche zu entſprechen ſich
entſchloſſen eine Penſionskaſſe für die Angeſtellten des Hauſes
Dollfus Mieg Co zu gründen deſſen Chef bekanntlich Herr
EngelDollfus ſeit einer langen Reihe von Jahren war Zu
dieſem Ende hat Frau EngelDollfus ein Kapital von 200,000 Frs
ausgeſetzt und es haben die drei Söhne derſelben ebenfalls die
gleiche Summe für denſelben Zweck beſtimmt ſodaß ein Kapital
von 400,000 Frs für die neu zu begründende Penſionskaſſe vor
u Das weitere über dieſe Kaſſe wird erſt demnächſt beſtimmt
werden

Zahnradbahn auf den Niederwald Von der be
kannten Bauunternehmer Firma Sönderop u Co ſind der Ge
meinde Rüdesheim 100,000 M zu Gunſten der Staatskaſſe für
die Konzeſſion zu einer Zahnradbahn auf den Niederwald ge
boten worden

Das Reichsgericht hat wie die Breslauer Zeitung
meldet die Reviſion des Stadtverordneten Dr med Lion gegendas auf 6 Monate Feſtung lautende Urtheil des breslauer S

Se in der ſich an den vorjährigen Beſuch des Kaiſers in
chleſien knüpfenden Majeſtätsbeleidigungsſache verworfen

Poſtdiebſtahl Der Köln Ztg meldet man vom 14 d
aus Martinſtein Rgbz Koblenz Heute nacht wurde im hieſigen
Poſtzimmer eingebrochen und 860 worunter vier Einhundert
Markſcheine außerdem ſechs Photographien eines Herrn eine
Kaſſette von braunem Holz und drei Notizbücher geſtohlen FürEntdeckung der Diebe iſt eine Belohnung ausgeſetzt

Ein Mordverſuch wurde wie uns ein Telegramm aus
Gothenburg vom 15 d meldet am Montag vormittag von einem
früheren Artillerie Unteroffizier auf den von der Veggaexpedition
her bekannten Dickſon unternommen Dickſon überwältigte den
Angreifer und ſetzte ihn feſt bis die Polizei eintraf Der Unter
offizier hatte wie es heißt eine Forderung von 50,000 Kronen
erhoben auf welche Dickſon nicht einging

Von dex amſterdamer Ausſtellung Dem Nürnb
Anz wird geſchrieben Die berühmte hieſige Kolonialexport
Ausſtellung verſpricht einen würdigen Abſchluß zu erhalten Es
ſcheint daß das Comité die goldenen und ſilbernen Medaillen nur
auf dem Papier vertheilt hat Denn wer die Medaille welche er

a erhalten hat auch wirklich bekommen will kann und
arf ſich dieſelbe für ſein eigenes Geld kaufen Das iſt ein

Unikum welches bis jetzt noch keine Ausſtellung aufzuweiſen hat
aber der hieſigen vollkommen würdig iſt Und da findet ſich kein
deutſcher Regierungsvertreter der gegen einen ſolchen Skandal
proteſtirt 2

Jn der Berliner Hotel Zeitung vom 8 Oktoberiſt unter dem Theaterzettel für das Wallnertheater e en
die Poſſe Ein gemachter Mann von Jacobſon für den Abend
angekündigt iſt in einer unten angefügten Notiz zu leſen Täglich Vorſtellung klaſſiſcher Stücke von Goethe L Rrronge Schiller

u und in einem B heißt es Wer ein Billet löſt hat kein
Anrecht das angekündigte Stück zu ſehen ſondern muß ſich
e n ertoreveränderung gefallen laſſen Geld heraus giebt

es nicht
lPerſonalnachrichten Der in Frankfurt a M woh

nende Maler Albert Hendſchel deſſen ne Schr
aus dem deutſchen Volksleben Weltruhm errungen haben iſt
ſchwer erkrankt ſoll ſich jedoch der Frankf Ztg zufolge auf dem
Wege der Beſſerung befinden André Gille der ſ Z ſo
beliebte Karrikaturenzeichner des Charivari und vieler anderen

ariſer Witzblätter der vor etwa Jahresfriſt irrſinnig wurde iſto weit geheilt worden daß er vorläufig aus dem Ah für Ge
müthskranke entlaſſen werden konnte Er wird von jetzt ab wieder
eine Reihe von Zeichnungen im Monde illuſtre und im Chari
vari ver öffentlichen Für den nächſten Salon bereitet er ein
großes Gemälde vor welches Feuerwehrleut 8zur Brandſtätte darſtellt yrleute auf dem Marſche

Schluß der HygieneAusſtellung
Original Bericht der Saale Zeitung

o Berlin 15 OktDie Ausſtellung für Hygiene und Rettungsweſen
at mit dem heutigen Tage nach Smonatlicher Dauer ihren
ebenslauf vollendet in der Kuppelrotunde vor der Koloſſalbüſte

der Kaiſerin fand um 3 Uhr der feierliche Schlußakt ſtatt wel
cher einen ganz familiären Charakter trug und über die Kreiſe
des Ausſtellungscomites und der Ausſteller nicht hinausreichte
Vor der improviſirten mit Guirlanden geſchmückten Rednertribüne
hatten die legitimirten Theilnehmer der Schlußſeierlichkeit Platz

enommen während das Publikum im großen Umkreiſe die Ro
unde umſtand Aen oberen Kuppelraume hatten die Muſik

u des Garde Ulänen und des Garde Artillerie Regiments
Aufſtellung genommen welche mit den K
marſches gus dem Sommernachtstraum den kurzen Schlußakt ein
leiteten Alsdann betrat der Vorſitzende des Ausſchuſſes Staats

Klemm in Dresden

Korporationen welche durch dauernde Theilnahme das Werk

Hochverehrte Verſammlung Die Zeit iſt abgelaufen die wir
für die Dauer der allgemeinen Ausſtellung auf dem Gebiete der

ygiene und des Rettungsweſens in Ausſicht genommen hatten
n dem Augenblicke in welchem wir die Thüren ſchließen drängt

ſich von ſelbſt die Frage auf Hat das Werk dem wir unſere
gemeinſame Arbeit und Mühewaltung gewidmet die Aufgaben
erfüllt die wir zu geſtellt oder iſt es darin zurückgeblieben
Wir können zur Zeit nur einen Ueberblick über Aeußerlichkeiten
gewinnen aber auch dieſe berechtigen zu der frohen Erwartung
daß die Hoffnungen mit denen Se Kaiſ Hoheit der Kronprinz
welcher uns allezeit ein treuer Berather und Helfer geweſen vor
5 Monaten die Ausſtellung eröffnete ſich voll und ganz erfüllen
werden Die Ausſtellung hatte von Anfang an einen nur eng
umgrenzten Rahmen der große Brand hat ihre Aufgaben erweitert
und zugleich damit dieſen ſtattlichen Bau veranlaßt der wie wir
hoffen noch zahlreichen Ausſtellungen eine geſicherte Stätte darbieten
wird Dieſer unvorhergeſehene Unglücksfall hat unſerem Unternehmen
allüberall die liebevollſte Theilnahme erweckt und weit entfernt
die urſprünglichen Theilnehmer abzuſchrecken dem neuen Unter
nehmen auch zahlreiche neue Mitarbeiter zugeführt Jch danke
an dieſer Stelle namentlich den treuen Nachbarn aus deröſterreichiſch
ungariſchen Monarchie welche ſchon ſeit langer Zeit den deutſchen
Beſtrebungen für das öffentliche Wohl eine verſtändnißvolle Auf
merkſamkeit gewidmet und mit der alten Liebe und voller Selbſt
loſigkeit dem Unternehmen dienten ich danke allen Behörden und

förderten und ſtützten ich danke den Ausſtellern welche ſich durch
das Brandunglück nicht abſchrecken ließen ſondern treu ausharrten
bis zum letzten Augenblick Ueber die äußeren r r iſt an
nähernd folgendes zu ſagen Die Ausſtellung ſelbſt abgeſehen von
dem Beſuche des Gartens iſt ſeit ihrer Eröffnung von zuſammen
870,235 Perſonen beſucht worden Den ſtärkſten Beſuch hatte der
Juni und der Auguſt aufzuweiſen Den Garten und die Konzerte
daſelbſt beſuchten außerdem 409,000 Perſonen darunter im Juni
allein 125,140 Die finanziellen Ergebniſſe der Ausſtellung auch
nur annähernd jetzt ſchon mitzutheilen iſt unmöglich Nur ſoviel
können wir mit Freuden ſagen daß es nach Abwickelung aller
Verbindlichkeiten nicht nöthig ſein wird auf den Garantiefonds
zurückzugreifen Nach dem r Brandunglück war es unmög
lich das Unternehmen ohne die Beihilfe die uns durch die Muni
ficenz Sr Maj des Kaiſers und durch das Entgegenkommen der
ſtädtiſchen Behörden geworden fortzuſetzen Es wird nicht mög

fügung ſtellte zurück zu erſtatten ſondern wir ſind froh wenigſtens
einen Theil deſſelben zurückgeben zu können Jch glaube daß wir
mit großer Befriedigung auf den Verlauf und die Reſultate dieſer
Ausſtellung zurückblicken können Die große Zahl der Beſucher
allein bürgt dafür daß ihre Reſultate nicht verloren gehen
werden nicht nur wegen der Größe der Zahl ſondern auch
wegen der Art des Beſuches Jch denke dabei nicht daran daß

namentlich daran daß der Beſuch der Ausſtellung nach allſeitiger
Wahrnehmung ein dem Studium der Gegenſtände gewidmeter
war und ernſte Anregungen hervorgerufen hat Das beſte Zeug
niß für unſer ernſtes Streben ſind die Worte welche J Maj
die Kaiſerin noch jüngſt an den Ausſchuß gerichtet hat Wir
wollten beweiſen daß die Forſchungen des menſchlichen Geiſtes
fortſchreitend dem Wohle unſerer Mitmenſchen ſich widmen daß
Geſundheitspflege und Rettungsweſen vereint unſere Zeit durch
ihre Leiſtungen ehren und daß wir berechtigt ſind von dieſem
erſten Verſuch einer umfaſſenden Darſtellung dieſes wichtigen Ge

lich ſein den ganzen Zuſchuß den uns die Stadt Berlin zur Ver

alle Geſellſchaftsklaſſen dieſes Gebäude beſucht haben ſondern R

iniſter a D echt die Tribür l ſ is 26 M Mohnſ Kilo blauer 20 M gefminiſter a D Hobre ie Tribüne zu folgender Anſprache 25 bis ohnſamen 50 rig lauer wäre
rauer Mark Stärke 2iritus 10,000 Liter Proz befeſtigend Kartoffel 52,70 MKüben o Angbyt Rüböl 50 Kilo 34 M Solaröl 50 Ko

9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 4,75 M helle
550 M Jptterme 50 Kilo 7,50 M Klete Roggen 50 K
6,10 eizenſchale 5,25 Mark Weizengrieskleie
5,50 M Oelkuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner C Sohn Halle 16 Okt
Gegen unſeren vorigen Bericht haben wir keine Veränderungen zu
melden Weizen 12 Säcke à 85 Ko br feinſter bis 195 mittlerer
171 183 geringer unter Notiz Roggen 12 Säcke à 84 Ko br
bis 171 M bezahlt abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br feine Qualitäten 153 168 M feinſte höher gehalten
mittlere 138 144 Mark geringere 120 132 Mark Hafer
12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M Viktoria Erbſen 12 Säcke
à 99 Ko br bis 240 bezahlt Raps 12 Säcke à 76 Kobr M Rübſen 12 Säcke à 76 Kilo br M Mais
1000 Ko n Donau Mark do amerikaniſcher Mark
Lupinen pr 1000 Ko n M Kümmel p 50 Ko n

Magdeburger Börſe 15 Okt Kryſtallzucker I 34,00 34,25 M inclgryſteigdaet II W c e incl Kornzucker von 96 28,90 29,20 M
Kornzucker von 9d 28,00 28,30 M Kornzucker von 94 9 27,8027 90 M
Kornzucker Rend 88 27,80 28,00 M Nachprod 89 9290 20 80 2450 M
Tendenz Ruhig t v e T n gen Raffinade

5 75 e i er 734,25 34,75 M Gem Melis Die e San t an
etroleum Bremen 15 Okt nachm Telegr ußbericht Sfett Standard whlte loco 8,05 bez pr Nov 8,10 bez pr Dezember 8,25

Br pr Januar 8,35 Br pr Februar 8,45 Br Hamburg 15 Okt
nachm Ruhig Standard white loco 8,25 Br 8,15 Gd pr Oktober
8,15 Gd pr November Dezember 8,25 Gd Stein 15 Okt
nachm Loco 8,30 M Antwerpen 15 Olt nachm Telegr chlußbericht
Raffinirtes Type weiß loco 20 bez und Br r Nov 20 Br pr Dez
201 Br pr Januar 20 Br Feſt Berlin 15 Okt RaffinirtesStandard white per 100 Klgr mit Faß in Poſten von 100 Ctr
Term ſtill Gek Ctr Kündigpr M Loco M pr dieſen Monat pr
Htkt Nov und pr Nov Dez 24,4 bez pr Dez 1883 Jan 1884
pr April Mai 1884

Berliner Börſe vom 15 Oktober
ändi onds 4 Oberſchl 49/0 VLit I gr 102,80Denttye n eerthte 5 4 o Em v 73 2379 8

Deutſche Reichsanleihe 102,25 bz 3 do do J 122
i o Konſ Anleihe 102,80 bzB 4 do do 8 h 50 3s bo 10200 B Pechte Ober nfer 19280

oho StactsSch Sch 99,00 z Thüringer Y 18323
Präm Anleihe 1855 138,40 G 5 Dux Bodenh II 10820
4o Ldſch Centrl Pfdbr 101,80 bzG 5 o 98375 8
4 Sächſ Rentenbr 100,90 B fr S d 3380 85 Goth Präm Pfdbr 118 10 bzG 43 Gal Karl Ludw u59 do Gr K B do 110rz 198,20 95 5 KaſchauOderberg r 8

e ev Hyp Vit v ne o G Lemb Czernow IV 33 5
Ruſf Boden Kredit 85,25 b Den Je Stb a
do Eentr Bd Pf 75,30 bz do 60 bzo New Hork Stadt Anlgeſt Wegen 66,50 B
do Silber Rente
4 Oeſt rrte 7o Ungar ier Rern Gold diente 77 bzG

do Ergänzung 374,25 bzGJ Goldprior 95,50 v

enöſt Bahn Lmba
igariſche Nordod 6 Gold 98,75 bz

bietes einen bleibenden Erfolg zu erwarten Jeder der dazu bei
getragen möge das Bewußtſein einer guten That bewahren
Indem ich hiermit die allgemeine Ausſtellung auf dem Gebiete
der Hygiene und des Rettungsweſens für geſchloſſen erkläre bitte
ich Sie Zeugniß abzulegen für die Geſinnung mit welcher wir
das Werk begonnen und durchgeführt haben und zum Zeichen
der Treue gegen Se Maj unſeren allergnädigſten Kaiſer und der
tiefſten Dankbarkeit für J Maj die Kaiſerin unſere allverehrte
Protectorin einzuſtimmen in den Ruf Unſer erhabenes Kaiſer
paar lebe hoch

Unter dem Tuſch des Orcheſters hallte dieſer Ruf dreimal be
grt wieder und mit dem Geſange der Nationalhymne ſchloß

er feierliche Act Die Thüren des Ausſtellungsgebäudes wurden
darauf definitiv geſchloſſen im Garten dagegen tummelte ſich noch
eine ſehr zahlreiche Menſchenmenge um beim ſchönſten frühlings
warmen Sonnenſcheine in üblicher Weiſe dem Concerte zu lauſchen

Ausſchuß und Ausſteller verſammelten ſich ſpäter im Saale
des Cafe Bauer zum Feſtdiner bei welchem Exc Hobrecht
das Hoch auf das Kaiſerpaar Hr Dörffel jun das Hoch auf
die Ausſteller ausbrachte

Lotterie
Braunſchweigiſche Landeslotterie 5 Klaſſe

1 Ziehungstag vom 15 Die Nummern ohne Gewinnangabe ſind mit 300 M gezogen

500 22012 500 25728 500 29775 500 31408 5000 41354
500 42370 44965 49362 49338 25000 49718 1000 50469 51295
500 51405 56800 60153 50000 61487 63357 63038 65077 65297
12000 66340 68665 68232 500 68331 70836 3000 71165 2000

73966 73984 73756 74996 500 74912 500 75185 76492 500
80483 1000 83963 86904 500 86072 88626 90972 95089 96725
96948 1000 96032 500 96469 97293 97507 500 98611 500

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 15 Okt Die bisher nur bei den Eiſenbahnen

vorhandene Mattigkeit übertrug ſich an der heutigen Börſe wie bereits tele
Frage gemeldet auch auf die übrigen Gebiete die in Bezug auf Rückgänge

er Kurſe die Bahnen vielfach noch übertrafen Namentlich wurden Banken
und Bergwerke durch forcirtes Angebot ſtark geworfen ohne daß für dieſe
allgemeine Verflauung beſondere Gründe zu ermitteln geweſen wären Man
notirte Kreditaktien 490 88 Franzoſen 539 8 Lombarden 257 6
Mecklenburger 201 2 Mainzer 198 8 Oſtpreußen 131 30
Marienburger 1018 Elbethal 350 47 Gotthardbahn 103
bis 29 Dortmunder Union 96 Ungarn 732/, Ruſſen 71,

Wien 15 Okt Telegr Das präliminariſche Uebereinkommen wegen
Aufnahme einer neuen Prioritätsanleihe von 12 Mill Fl auf die Be
ſitzungen der ehemaligen Junerberger Gewerkſchaft iſt vom Verwaltungs
rathe der öſterreichiſch alpinen Montangeſellſchaft angenommen worden

Wilhelmshütte Aktiengeſellſchaft für Maſchinenbau und Eiſengießerei
Die Verwaltung ſchreibt zum 17 Nov eine außerordentliche Generalverſamm
lung nach Berlin aus in welcher u a über die Reduktion des Aktienkapitals
durch Zuſammenlegung von Aktien und über einen neuen Statuten Entwurf
Beſchluß gefaßt werden ſoll Jn der Generalverſammlung wird aus dem Kreiſe

über ſteht ein Antrag des Aufſichtsrathes die Reduktion im Verhältniß von
2 zu 1 vorzunehmen

Türkiſche 3proz 400 Franes Eiſenbahn Looſe von 1870
Zchuns am 1 Okt 1883 à 300,000 Fres Nr 632689 à 25,000 Fres Nr

24351 à 10,900 Fres Nr 146346 1857365 à 2000 Fres Nr 108944
363650 378152 531793 611804 1475657 4 1250 Fres Nr 363649 425893
557462 808950 931399 1071368 1081206 1108374 1138095 1184132 1395048
1538986 à 1000 Fres Nr 12126 108942 378154 419802 444352 531792
551042 43 557451 580795 808946 820953 931396 1081209 1108371 372
1165495 1170886 1360827 1391610 1392798 1429306 310 1433924 1538989

e 1627995 1856461 Außerdem wurden eine große Anzahl à 400 Fres
gezogen

Halleſche Getreide und Produktenkörſe
Bericht des Vörſen Vereins Sekr Halle 16 Okt

Preiſe bei Poſten aus erſter den mit Ausſchluß der Courtage
Weizen 1000 Ko Mittelqualitäten 171 183 beſſere bis
191 M ſeinſter märkiſcher bis 195 Mark 35 gen 1000 Kilo
Chevalier bis 190 M

längen des Hochzeits 50 Kil

151 171 M Gerſte gute Kilo rnhig Land 165 175 ſeine

o prima Qualität 14 14,50 M143 156 M Hülfenfrüchte 1000 Kilo200 225 M gen 50 iktorigerbſen

613 1672 1000 1984 2296 2000 11818 12974 1000 14266 S
14701 500 14385 1000 15914 16516 500 17534 20266 21835 s

Diskonto Geſellſchaft 189, 8 Deutſche Bank 146 5 Laurahütte 130 4

der Aktionäre beantragt werden 6 Aktien zu 5 zuſammenzulegen Dem gegen

uttergerſte 135 145 M Gerſtenmalz
afer 1000 Kilo u

ilo 12 20 M Küm mel 50 Kilo n22

2 Od ne 33 hab L an0

Engl 1872 tow AZu W v 1677 92,75 bz Charkow2 ow 22

i e et a eno t5 do OrientAnl II 56,10 G e s
Eiſenbahn Stamnmi coRjafanIn 030 88AachenMaſtricht 56,30 bzG Ruſſ Nitolai Oblg 78,80 bzG

Altong Kiel 236,60Berlin Dresden 17,00 86
Berlin Hamburger 388,00 bzG
Bresl Schw Freib 7Buſchtéhrader Lit B 82,10 bz

SchujaJwanowo 94,75 bSee Wien 53 G
do e3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 66,50 bz

Transkautaſiſche Eſh Obl 53,70 bz

e S S c

c

i 22,50h v 60 98 Bank und JnduſtrieAktieu
lleSorauGuben 26,40 bzG J Aachen Diskonto 108,10 G
ronpr Rudolfbahn 70,30 b Berliner Handels Geſ 76,25 bzG

MainzLudwigshafen 108,00 bzB J Darmſſtädter Bank 152,90 b
Marienburg Mlawtka 101,80 bz DistontoKommandit 188,50 b

Mecklenburg 201,50 bz Deutſche Bank 146,00Oberſchl Lit A C D B 273,20 bz do Genoſcenſchaſtsbant 128,00 b
do Oit B 98,40 85B Dresdener Bank 123,90 GOſtpreuß Südbahn 128,75 bz Leipziger KreditAnſtalt 167,30 d Gben Krengburs 2289 Magdeb Privatbant 119,00 S

echte Oder Ufer 193,50 bz Mitteldeutſche Kred Bank 94,00 BRuſſirche Südweſtbahn 57,20 bz Heſter KreditAnſtalt 489,00 bz
Thüringer 215,00 bzG Reichsbant 150,00 bzG

Berlin Dresden 46,00 bzG S Bank 122,10 GS Halle Sor Guben 111,00 bzG Schleſ BankVerein 110,75 bzGe ad Halbert B abg 89,00 z Weimariſche Bank 91,00 bzG
S Marienb Miawka 117,40 bzG Admiralsgartenbad Akt 52,00 bzG

OelsGneſen 74,49 b Eröllwitzer Papierfabrik 191 00 B
C ſpr Südbahn 118,90 G Deſſauer Gas 183,00 GoſenKreuzburg 100,00 bzB Ueſche Maſchinen 249,00 Bechte Od Ufer 192,40 bzG Kurahütte 129,00 v
G Saalbahn 93,00 bzB PhönixBergwerk Lit A 95,50 bzB

EiſenbahnPrioritäts Aktien und Doumm der Union o
Obligationen

B
G

t 102,25vent t n 93,80 bz6 Bochumer S ahl 25
örd Hütt V konv 95,00o III B 93,80 bzG hie Zucker 99,25

4 do v 102,70 G Körbisdorfer Zucker 155,50 bzG4 do v 104,90 bz Sächſ Th Br V St A 191,00 z
4 do VII 102,70 G do St Priorz do Vil 102,99 bz Sächſ Maſch Hartmann 1 28,10 64Bdo Stickmaſchinen 133488

do IX4 do Dt Soeſt II 102,40 G 155,50 bzi gſchinenA do Rordbahn Zeiter Maſch w
4 Berlin Anhalt echſ4r Berlin Dresden gr 103,75 bzB Amſterdam 100 fl 8 T
4 Berl Görlitz konv 103,20 B Brüſſ Antw 100fr 8 T
4 h Berl Hamb III o 102,90 hzG
4 Brl Ptsd Magd D 102,90 bzG
4 Berlin Stettin gar 101,00
z Hſ S 104,09 B/2 r w1 do H 102,75 G

London 1 Lſtrl 8 T

Wien öſt W 100 fl 8 T 169,80 z
Petersb 100 S R 3 W 196,20 h

z BankDiskonto4 Küöln Minden

HalleSor v St g 102,80 ba
a Magd Hibſt 1865 Gold Silber und VBauknoten

Schleppſchiffahrt auf der Elbe

Chr Krüger Melaſſe n Neuſtadt

Baumgarten Zr

ern
witzhafen W Muhm desgl

n t eitenl Ott ads Anterh 2,86 16 Ott morge be Unter 190 i di e

W 101,00 G Berlin Wechſel 4 Lombardar do VI 104,70 bz Amſterd 3 Bruſſel 3 on
an do VII 102,90 bz Paris 3 Petersbuxg 6 Wien 4

4 do Leipzig A 105,40 Souvereignus 20,31 bz4 do do B 00,89 G Engl Banknoten 20,395 dz3 do Wittenberge 84,75 B 20Franks Stücke 16,18
4 Mainz Ludw g k Dollars 4,205 b5 do 1878 1 II 1083,25 bz mperials 16,75 bdo konv 100,70 8 ranz Banknoten
4 Niederſchl Märk 1 100,70 r do 170,05 bz
3 Oberſchl B gr 95,00 B Ruſſ do 199,55 b

Die Schleuſe r Niegripp paſſirten am 15 Schiffer
Thieme leer n AuLaske Rundholz n Neuſtadt Casper Zuckerrüben n a

burg D Gerhardt lemmkreide n önebeck Helwig
Zuckerrüben n deburg Handel desgl Karge Kantho
n Neuſtadt Pinne Weizen n Ernſt desgickerrüben n Magdeburg errmann Kantolz n Buckau Barß Zuderriben n Magdeburg

arbe Zuckerrüben n r urg L Lüben Wegen n

e n

S

e

t



S 7

wer r n Schreſb materialien empfiehlt Händlern und grbſteren Conſumenten zu Engros Preiſen Aug Weddy Leipzigerſtraße 85 Du De

Möbel Ausverkauf e
Von heute ab ſind ſiputrne Möbel Spiegel und Polsterwaarem zum Selbſtkoſten

preis zu verkaufen Das Geſchä
und Kutschwagen

m

kann auch im Ganzen übernommen werden Auch Pferd Möbel
Klausthorſtraße 16

neuenX CAVES DE FRAMCE
in meinen eämmtliohen untengtehenden mit einem verzelohneten Centralgeeohäften in welohen auch

Separate SAle für Vereine Hochzeiten u w zur gel V Gratis Benutzung V stohen

cc c,c e e oooeocchoonoooV 11 V fr div Stammfrühstüok à 30 P No 40V II 5 V Ab Berühmter Mittagstisoh Palaks Roya
o 6 Gunge 75 Pf mit Abonnementsſcarte nur 60 Pf V

Jeder Gang à I0 20 und 25 Pf wird auch elnzein servirt

V 11 U Ab Soupers 5 Güänge à M 50 mit Abonnements ſ M 20
Jeder Gang à 20 40 und 50 Pf wird auch einzeln servirt

Zu jeder Tageszeit bis 12 V Ab à Ia CGapte in 1/2 u Portionen zu billigen Preisen mit Abonnements
Karten um ca 25 billiger

10 Abonnementskarten à 6 k
Diese kart kann man i m sämmtlichen Centralgesch kaufen und in jedem beliebigene Abonnements on derselben in Deutschland fär jede bel Speise nur nicht für Wein

à SO Pf pr Stück

Fert Betten en u Rueen
das Gebett 21 Mk, 27 Mk
35 Mk 40 Mk 50 k

a Bettfedern Pfd 85 Pf 1 I

20Pf I M 50Pf 3 k
I rertige Inletts Veberzüge u Betttücher sehr blig

Gebr Fackenheim
gr VUrichstrasse 47 Eekladen im alten Dessauer

eere2 c eee nene

3 T u
e r 7v 5e cr h

i M J
wort

e z eh e
5 e

Neuheftem 2
Größte Answahl Filligſte Preiſe

Rudolph Sachs Co
Hoflieferanten gr Ulrichſtr 55

zu joder Tageszeit r n e 7 F g v un tDiese sind für Jederm bes für Familien Geseflesohafton Vereine HoohzeltenAbonnomentskarten u s W sehr vortheilhaft da man die sämmtliohen ooneumirten Speisen

à O Pf pr Stück zusammenrechnet und den Gesammtbetrag mit Abonnementskarten die
man Zu jeder Tolt m z r u oder Gogohfteroieerg

Diese sollte Sedermann sei es Familienvater Touriet oder 0 reisenderw S 7 n u 6 sStets in seinem Portefeuille vorräthig halten da
u D

Diese Abonnementskartoen immer en gutes Essen boi blligem gesunden Trinken 1 Glas

nagv ling

Halle a S

Piquette Wein schon von 10 Pf an erinnern und in welchem meiner
à SO Pf pr Stok Geschäfte dieselben auchR v

leider amas
Grosse Auswahl neuester Muster

Solide Qualitäten Mässige Preſse
Hermann Armolck

Markt 13 an der Marktkirche
Hofieferan Osralci en Räge hoher Orden

Se e e Alleiniger Besitzer der Weinhandl u Weinst Aux Caves de FranceReinwollene Geraer Kleiderstoffe Bor lin u Walletr 25 Se esch Leipzigerstr I Unter d Linden 20 Jerusalemerstr 48
in allen Farben und beſten Qualitäten Alexonderetr S Friedriohetr 08 Elsasserstr 7 FPotsdemerstr 1318 Linienetr 198

zu außergewöhnlich villi gen Pr eiſen t Br ca A S RANEFORT 2 RA 9
Wwe MKniipfer Vanniſcheſtraße 3

uft sein mögen in allen meinen andern
Geschäften in Deutschland für Speisen für 75 Pf sKkefts angenommen
werden reep gültig sind

Weintrinlren muss im Dentschland populaſir werden
F v B und das wird s auch was meine seſt 18376 gegründeten 22 Centralgesch und 600 Filialen

neue werden etets gerne vergeben in Deutschland am besten beweisen
De zahlreichen Besuch m Etablissements bitte ich das geehrte deutsche Publikum wich in m Unternehmen e

of weiter unterst 2 W Ev Beschwerden nicht anonym über Bedienung Speisen u s w bitte an m
auptgeschäft Walletrasee 25 in Berlin zu adressiren da mein Personal streng angewiesen ist gegenüber S

m w Gästen stets sehr höfl u zuvork zu sein

HRHANNOVER KöNIGSBERG i Pr LEIPZIG POTSDAM ROSTOCK 8TBETTIN
Centralgeschäft in alle

Grosse Steinstrasse 63 und Brüderstrasse 7

J r k93 e ee e
ich SKleine Klausſtraße u

A Wegerich
empfiehlt

a r

e u r ee

59 grosse Ulrichstrasse 59

a Be W eb an e e S en ne e n e e e
ſein gut ſortirtes Lager in

Buckskin u Paletots
Stoffen

zu äußerſt billigen Preiſen
De Conlante Bedienung

a Kleine Klausſtraße 13
Grubenſchalen und Vottcherholz

in vorzüglicher Qualität bei

M Stock COoO Wilhelmſtraßze 4
f

ED 3 J G I
Lagerplatz CentralViehhof Merſeburgerſtraße

Neunhäufer 3/4

Nauendorf am Petersberge
I Zum Concert und Ball Donners

tag den 18 October Abends 7 Uhr

Parterre Local

usovg mag

0 ehe

Se

J J

garantirt gutſ Hemd
ertigt billigſt

Schulbücher
Lexica Atlanten

Lehrmſttel aller Art
mässtgsten Baarpreben vorräthig i er Se zu den

Buchhandlung des Waivenhauses

in Halle
u h I hVüretenthal

SchlIlachte Vest
wozu freundlichſt einladet Fr Klopfleisch

Muſikmeiſters Herrn S Hefz ladet
Nlergebenſt ein

Nächſten

ſteht ein
Transport

hochfette Voigtländer Dühſen

ſchw auch ſehr ſchöne
hwere ugochſen

engl Racegoldenen Pflug in Halle zum Hertha

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Thema Luther und ſein Br

N zu den öffentlichen Vorträgen in der Kap
meinde hierſelbſt gr Märkerſtr 23 im Hofe 1 T

um Verne J und die Zeichen der Zeit we

Rolle aus Alsleben Bucht Lieskau

Magazin für Ausstattungen
in Orystalk Glas Porzellan wunel Steingut

Reichst assortirtes Lager in Tarel Kaffee Wasch
Serviees und Crystali Garnituren in jeder FPreislage

Srösstes Lager von Decorations und Kunstgegenständen S
aller Art in Majolika Terracotta Porzellan u Glas

Leantherfeler
Der Vortrag des Herrn Conſiſtorialrath Profeſſor Dr Jacobi über das

uch mit der römiſchen Kirche findet
Mittwoch den 17 October er Abends 8 Uhr

in der Marktkirche ſtatt
Entree wird nicht erhoben doch werden an den Kirchthüren freiS S

willige Gaben für die in nächſter Zeit hierſelbſt zu erbauende evangeliſcheo T hemden Kirche entgegengenommen er eit t s de
as Haupt Komitee für die Lutherfeier

en Gonservativer Verein Halle u d Saalkreis
Vereins Verſammlung

Donnerstag den 18 October er Abends S Uhr
im Roſenthal Weidenplan

Vortrag des Herrn Jnſpertor Palmié über
en en de al de ken Rückblick auf die jüngſte Vergangenheit

Die Mitglieder des Vereins und alle Freunde der conſervativen Sache
Frz HRomann werden hierdurch ganz ergebenſt eingeladen Sonſtige Gäſte ſind willkommen

Der Vorſtand
Dr O FPrick Halle aſs von Bülow Dieskan Bennemann

Mittwoch den Sennewitz e Knauer Gröbers Dr Maerker
17 Oktober von e Nagel jun Tr otha Dr Neubaur Kroſigk Nitt

Paul Sachse Hohenthurm H Schultz Thiele

Einladun e der apoſtoliſchen Ge
r

Mittwoch Abend 8 Uhr Vortrag r die Wiederkunft Chriſti
e ihr vorangehen Nach Mat

thäus 24 Zutritt fr

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Mit Beilagen

r r

e e
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